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ALBERT EHRISMANN

Dialektische Strophen

Wir hüteten die Blumen auf dem Balkon.
Kochten Plutonium aus Abfall.
Lobten Barmherzigkeit, Nächstenliebe.
Uns Untertan machen die Erde, fröhliche Lieder auf den

Lippen.
Das Schicksal ist eine Pyramide. Von unten nach oben.
Die Spitze in den Wolken. Und wir, den Marschallstab

im Tornister.

Einer sagte, es sei nötig,
ein Wort besser zu lernen
als andere. Dieses Wort
heisse Nein.
Widerstehen.
Sich verweigern den Mächtigen.

Empörter Gegenspruch.
Ja-sagen ist wichtig.
Tut endlich etwas Positives!
Ja zur eigenen Haut, zur Zukunft.
Sich einordnen, unterordnen. Die höhere Ordnung

ist das Festkleid
des Vaterlands.

Dieser, der sich verweigerte -
er hätt's besser wissen sollen.
Schadete sich selber, der Frau, seinen Kindern.
Eigensucht ist's. Starrköpfigkeit.
Die Verweigerer sind die Nutzniesser
der Fleissigen, Ehrenhaften.

Manchmal denke ich an den Verschollenen. Er sagte:
Die Zeit des Kopfnickens, Fahnenschwenkens,

Fortschrittjubeins sei noch nicht gekommen.
Dann schäme ich mich ein wenig.
Die Vorsichtigeren meinen:
man könne doch nicht wissen,
wer recht bekomme zuletzt!
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